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Happy Birthday, Mozart!
Die Mozartgesellschaft stellt ihre Veranstaltungsplanung für
2026 vor. ESeite 3

Narren ziehen los 
Der Ketscher Fasnachtszug findet am 15. Februar zum 72. Mal
statt. Alle Infos dazu auf ESeite 10

Schwetzingen. Ob Frühling,
Sommer oder Herbst: Schwet-
zingen bietet 2026 wieder ein
dichtes Veranstaltungspro-
gramm, auch dank des Stadt-
marketings mit Geschäftsführer
Oliver Engert. Von Einkaufsakti-
onen über Sportevents bis hin
zu Kultur- und Traditionsfesten
ist für unterschiedliche Ziel-
gruppen viel geboten. Ein Über-
blick über die wichtigsten Ter-
mine des Jahres, die das Stadt-
marketing mitorganisiert.

Den Auftakt ins Veranstal-
tungsjahr bildet am Samstag,
7. März, die Aktion „Schwetzin-
gen blüht auf“. Die Innenstadt
steht an diesem Tag ganz im
Zeichen des Frühlings. Besu-
cherinnen und Besucher dürfen
sich auf dekorierte Schaufens-
ter, florale Elemente, kleine Ak-
tionen sowie Rabatte in vielen
Geschäften freuen. Blumenge-
schenke und Frühlingsdeko
sorgen für eine besondere At-
mosphäre und laden zum ent-
spannten Einkaufsbummel ein.

Zukunftsthemen
rund um Energie
Am Samstag, 28., und Sonntag,
29. März, findet die Energie-
messe statt. Sie gilt seit Jahren
als wichtige Plattform für inno-
vative Energielösungen, nach-
haltige Technologien und mo-
derne Heiz-, Solar- und Versor-
gungskonzepte. Aussteller prä-
sentieren aktuelle Entwicklun-
gen, während Fachvorträge und
Gespräche zusätzliche Orientie-
rung für Verbraucherinnen und
Verbraucher bieten.

Sportlich wird es am Sonn-
tag, 29. März, beim Spargellauf,
einem beliebten Jogging-Event
durch den Schlossgarten. Die
Laufstrecke verbindet Bewe-
gung mit historischer Kulisse
und spricht sowohl ambitio-
nierte Läuferinnen und Läufer

als auch Freizeitsportler an.
Zuschauerinnen und Zu-

schauer können die Teilneh-
menden entlang der Strecke an-
feuern.

Kultur auf höchstem Niveau
Von Freitag, 24. April, bis Sams-
tag, 23. Mai, stehen die Schwet-
zinger SWR-Festspiele auf dem
Programm. Sie zählen zu den
kulturellen Höhepunkten des
Jahres und bringen Opern, Kon-
zerte und Musiktheater in die
historischen Räume des Schlos-
ses. Internationale Künstlerin-
nen und Künstler sowie renom-
mierte Ensembles sorgen für
ein anspruchsvolles und vielfäl-
tiges Programm. Das Thema in
diesem Jahr: „Haltung“.

Am Samstag, 9. Mai, dreht
sich beim Spargelsamstag alles

um das wohl bekannteste Pro-
dukt der Region. In der Innen-
stadt stehen der traditionelle
Spargelschälwettbewerb, der
Spargelweitwurf sowie Mode-
schauen auf dem Programm.
Kulinarische Angebote und Ak-
tionen der Geschäfte machen
den Tag zu einem Publikums-
magneten.

Von Donnerstag, 18., bis
Sonntag, 21. Juni, bringt der
Französische Markt mediterra-
nes Flair in die Stadt. Kulinari-
sche Spezialitäten, Marktstände
und Begegnungen prägen das
Bild.

Den Abschluss bildet am
längsten Tag des Jahres, 21. Juni,
die Fête de la Musique. An die-
sem Tag spielen Musikerinnen
und Musiker an verschiedenen
Orten in der Stadt – offen, kos-

tenlos und genreübergreifend.
Die Innenstadt wird zur Bühne.

Open-Air-Konzerte im Sommer
Ende Juli und Anfang August
folgt mit Musik im Park die
Open-Air-Saison im Schlossgar-
ten. Nationale und internatio-
nale Künstlerinnen und Künst-
ler treten vor historischer Kulis-
se auf. Die Konzertreihe zählt zu
den beliebtesten Sommerver-
anstaltungen und zieht Besu-
cher aus der gesamten Region
an.

Eleganz im Schlossgarten
Von Freitag, 28., bis Sonntag,
30. August, findet die Classic
Gala, auch bekannt als Con-
cours d’Élégance, statt. Die Old-
timerveranstaltung präsentiert
historische Automobile in stil-
vollem Ambiente. Ursprünglich
war ein Termin Anfang Septem-
ber vorgesehen, dieser wurde
jedoch mit Blick auf Großveran-
staltungen in der Region be-
wusst vorgezogen.

Am Sonntag, 20. September,
lädt der verkaufsoffene Mozart-
Sonntag zum Einkaufen und
Verweilen ein. Begleitet wird
der Tag von musikalischen Pro-
grammpunkten und Aktionen
in der Innenstadt, die den Ein-
kaufsbummel ergänzen.

Der Samstag, 10. Oktober,
steht ganz im Zeichen des
Stadtfests „Schwetzinger
Herbst“. Stände, Aktionen und
ein langer Einkaufstag sorgen
für eine belebte Innenstadt und
herbstliche Stimmung.

Traditioneller Abschluss
Den Schlusspunkt setzt die
Kerwe ab Freitag, 23. Okto-
ber, die am Sonntag, 25. Ok-
tober, durch einen verkaufs-
offenen Sonntag ergänzt
wird. Das traditionelle Fest
mit Markt- und Unterhal-
tungsangeboten gehört fest
zum Veranstaltungskalender.

Das sind die
Termine dieses Jahr
STADTMARKETING: Von Frühlingsaktionen über Festivals bis zur Kerwe:
die wichtigsten Stadtmarketing-Veranstaltungen 2026.

Von Noah Eschwey

Der Spargelsamstag ist traditionell ein Highlight im Veranstaltungskalender von Schwetzingen. BILD: ANDREAS GIESER

Den Auftakt ins Veranstaltungs-
jahr macht am 7. März die Aktion
„Schwetzingen blüht auf“, bei
der die Innenstadt mit Blumen,
Dekorationen und Rabattaktio-
nen Frühlingsstimmung verbrei-
tet.

Am 28. und 29. März steht bei
der Energiemesse alles im Zei-
chen moderner Energielösungen,
nachhaltiger Technologien und
zukunftsfähiger Versorgungskon-
zepte.

Sportlich wird es am 29. März
beim Spargellauf, der die Teil-
nehmenden auf einer beliebten
Strecke durch den Schlossgarten
führt.

Von 24. April bis 23. Mai laden
die Schwetzinger SWR-Festspiele
mit Opern, Konzerten und Musik-
theater zu hochkarätigem Kultur-
genuss im Schloss ein.

Der Spargelsamstag am 9. Mai
rückt mit Wettbewerben, Mode-
schauen und Aktionen der Ge-
schäfte das regionale Traditions-
gemüse in den Mittelpunkt.

Vom 18. bis 21. Juni sorgt der
Französische Markt mit Speziali-

täten und Marktständen für me-
diterranes Flair in der Innenstadt.

Den Abschluss des Französi-
schen Marktes bildet am 21. Juni
die Fête de la Musique, bei der
Musikerinnen und Musiker an
vielen Orten kostenlos auftreten.

Ende Juli und Anfang August
verwandelt Musik im Park den
Schlossgarten in eine große
Open-Air-Bühne für nationale
und internationale Künstler.

Vom 28. bis 30. August präsen-
tieren sich bei der Classic Gala
historische Automobile in stilvol-
ler Kulisse im Schlossgarten.

Der verkaufsoffene Mozart-Sonn-
tag am 20. September verbindet
Einkaufserlebnis mit musikali-
schem Begleitprogramm in der
Innenstadt.

Am 10. Oktober belebt das Stadt-
fest „Schwetzinger Herbst“ mit
Ständen, Aktionen und langem
Einkaufstag das Stadtzentrum.

Den traditionellen Schlusspunkt
setzt die Kerwe vom 23. bis
25. Oktober, die mit Markt, Un-
terhaltung und verkaufsoffenem
Sonntag gefeiert wird. ne

Die Termine im Überblick

Speyer. Seit Januar 2025 lädt das
Projekt „Tanz im Haus Pannonia“
regelmäßig Seniorinnen und Seni-
oren zu geselligen Tanznachmitta-
gen in das Vereinsheim der Do-
naudeutschen Landsmannschaft,
Friedrich-Ebert-Straße 106, ein.
Die Idee zu dem Angebot entstand
im Rahmen der Hausbesuche von
Gemeindeschwester plus Alexand-
ra Mally, bei denen Seniorinnen
und Senioren von früheren Tanz-
abenden in Lokalen berichteten.
Mittlerweile kommen monatlich
zwischen 80 und 115 Gäste zusam-
men, um gemeinsam zu tanzen
und Zeit miteinander zu verbrin-
gen. Ein besonderer Dank gilt der
Edith-Stein-Realschule, der Donau-
deutschen Landsmannschaft so-
wie dem Projekt „Silbertaler – Al-
tersarmut lindern“ der Stiftung
Beyond Unisus für ihre kontinuier-
liche Unterstützung. Die Realschü-
lerinnen backen für die Gäste Ku-
chen, Kekse und Waffeln und be-
teiligen sich zudem aktiv am Tanz-
geschehen. Der nächste Tanznach-
mittag findet am Freitag, 13. Feb-
ruar, ab 15 Uhr statt und wird als
Faschingsfeier gestaltet. Die Gäste
dürfen sich auf selbstgemachte
Berliner freuen und sind eingela-
den, in bunten Verkleidungen mit-
zufeiern. dir/zg

Halle wird
Narrentreff
Brühl. Die großen Sitzungen bil-
den in der Kampagne ganz beson-
dere Höhepunkte im Narrenkalen-
der der Gemeinde. Die Prunksit-
zung der „Göggel“ ist für Samstag,
31. Januar, ab 19.01 Uhr in der
dann närrisch ausgestatteten Hal-
le der Schillerschule terminiert.
Die Besucher erwartet ein bunter
Mix aus Musik, Tanz und Humor.
Neben vielen „Eigengewächsen“
kommen auch bekannte Größen
des Humors aus dem Südwesten
in der Bütt zusammen. Der Eintritt
kostet 18 Euro. Die ältere Generati-
on ist am Sonntag, 1. Februar, ab
14.11 Uhr in die Schillerschulhalle
eingeladen, um das närrische Pro-
gramm der Seniorensitzung bei
freiem Eintritt zu erleben. ras

Rekordspende
für die Tafel
Schwetzingen. „Mir fehlen die
Worte“, freut sich Alexander
Schweitzer vom Schwetzinger Ta-
felladen „Appel +Ei“. Die Soli-AG
des Hebel-Gymnasiums hatte vor
den Supermärkten Sach- und
Geldspenden gesammelt. Nun er-
folgte die Geldübergabe: Es kam
ein Rekordbetrag von 1.019 Euro
zusammen. „Neben diesem vielen
Geld ist es auch so wertvoll, was
ihr an Sachspenden zusammenge-
bracht habt: Es waren über 60 Kis-
ten voll“, erklärt der Leiter der Ta-
fel. „Eure Spenden sind immer lan-
ge haltbar, das ist für uns sehr
nützlich.“ 850 Kundenkarten sind
in Schwetzingen ausgegeben, da-
von profitieren etwa 2.500 Men-
schen. Wenn diese Bedürftigen im
Tafelladen einkaufen, zahlen sie
einen kleinen Preis für die Produk-
te. „Das Bezahlen ist wichtig für
das Selbstwertgefühl. Wer die Wa-
re kaufen kann, behält seine Wür-
de. Das ist besser, als die Dinge zu
verschenken“, berichtet Schweit-
zer. Die engagierten Jugendlichen
planen schon die nächste Sam-
melaktion. zg

Freude am Tanzen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IN KÜRZE
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DIGITAL LESEN

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper1
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Neulußheim. Einen Vortrag zum
Thema „Hautkrebs – Erkennen,
Vorsorge, Sonnenschutz“ hält
Dr. Dr. Serpil Tanriverdi-Akhisa-
roglu, Fachärztin für Haut- und
Geschlechtskrankheiten im
Hautzentrum Rhein-Neckar, am
Mittwoch, 4. Februar, um 19
Uhr im Alten Bahnhof Neuluß-
heim (Bahnhofstraße).

Jedes Jahr erkranken in
Deutschland mehr als 200.000
Menschen neu an Hautkrebs,
davon über 20.000 an der be-
sonders gefürchteten Form,
dem malignen Melanom oder
schwarzen Hautkrebs. Häufiger
ist der sogenannte weiße Haut-
krebs, der sich gerne in chro-
nisch lichtexponierten Arealen
im Gesicht und an der unbe-
haarten Kopfhaut bildet, heißt
es in der Ankündigung der
Volkshochschule Hockenheim.

Seit vielen Jahren läuft eine
weltweit einzigartige Haut-
krebs-Screeningaktion der ge-
setzlichen Krankenversicherun-
gen bei Haut- und Hausärzten
in Deutschland. Dabei können
Vorstufen gefunden werden.
Hautärzte möchten nicht nur
Hautkrebs möglichst frühzeitig
erkennen, sondern auch über
Fehlverhalten aufklären. Dazu
gehört der richtige Umgang mit
der Sonne. Im Anschluss an den
Vortrag besteht die Möglichkeit,
Fragen an die Referentin zu
stellen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine Voranmeldung bei
der VHS ist planungstechnisch
gerngesehen in der Geschäfts-
stelle Hockenheim, Telefon
06205/ 21 38 10, per E-Mail
info@vhs-hockenheim.de oder
unter www.volkshochschule-
hockenheim.de. vhs

Schutz vor Hautkrebs
VOLKSHOCHSCHULE: Vortrag zur
Erkennung und Vorbeugung.

Neulußheim. Bald beginnt wie-
der die närrische Zeit und am
Samstag, 7. Februar, lädt der
Kinder- und Jugendtreff Point
zusammen mit dem Verein für
kommunale Kinder- und Ju-
gendarbeit wieder zum allseits
beliebten Kinderfasching ein.
Die Faschingsparty findet in der
Rolf-Heidemann-Halle statt.
Von 14.33 bis 17.11 Uhr wird
hier gefeiert, getanzt und ge-
lacht. Es gibt keinen Vorverkauf,
der Eintritt wird direkt vor Ort
an der Kasse gezahlt. Wie im-
mer freut sich der Point über ei-
ne Kuchenspende, die ab
12 Uhr in der Halle direkt abge-
geben werden kann. Bitte im
Point unter Telefon 06205/39 22
66 die Kuchenspende vorab an-
melden. zg

Fasching
für Kinder



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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Hockenheim. Die Kabarettistin Tina Teub-
ner kommt mit ihrem Live-Programm
„Wenn du mich verlässt, komm ich mit!“
am Freitag, 27. Februar, erstmalig ins
Pumpwerk Hockenheim. Ben Süverkrüp
begleitet das Programm am Klavier. Er
hat an der Folkwang Universität der
Künste Essen Klavier, Komposition und
Musiktheorie studiert.

Tina Teubner studierte Musiktherapie
in Wien sowie Geige in Düsseldorf und
Münster. Da sich schon früh abzeichne-
te, dass sie nicht anders konnte, als im
Drama die Komik und in der Komik das
Abgründige zu entdecken, war klar, dass
ihre künstlerische Heimat im Kabarett
lag.

Seit vielen Jahren bereist sie den deut-
schen Sprachraum. Nach eigenen Anga-
ben fest entschlossen, ihr Publikum mit
Liedern, Kabarett und Unfug zu beglü-
cken und wachzurütteln. Ihre emotiona-
len Ausbrüche, die ihren Programmen

die einzigartige Prägnanz verleihen, habe
sie alle an ihrem Mann getestet.

Das Publikum mit
Unfug beglücken
Teubner bezeichnet sich selbst als begna-
dete Melancholikerin mit ausgeprägter
Tendenz zu humorvollen Lösungen. Als
Kabarettistin tritt sie regelmäßig im TV
und im Radio auf und bereist seit vielen
Jahren den gesamten deutschen Sprach-
raum, fest entschlossen, ihr Publikum mit
Liedern, Kabarett und Unfug zu beglü-
cken. Für ihre Kunst hat Teubner schon
mehrere Preise bekommen – beispiels-
weise den Deutschen Kabarettpreis im
Jahr 2001.

Interessiert sei Teubner an allem, was
den Menschen zum Menschen macht
und neugierig auf den Blick ins Innerste.
Müsste sie sich auf ein Lebensmotto fest-
legen, dann wäre es der Gedanke von Ro-
ger Willemsen: „Man kann sein Leben
nicht verlängern, man kann es nur ver-
dichten.“ Die Komikerin und Musikerin

mit Kernkompetenz auf dem Gebiet des
autoritären Liebesliedes, habe die Erzie-
hung ihres Mannes erfolgreich abge-
schlossen und sucht nach neuen Heraus-
forderungen. Die Grenzen zwischen „pri-
vat“ und „politisch“ sind nicht mehr auf-
rechtzuerhalten. Der Schriftsteller Tolstoi
schreibt: „Alle wollen die Welt verän-
dern, niemand sich selbst.“ Wie wäre es
mit folgendem Geschäftsmodell: Teub-
ner verändert die Welt, Süverkrüp muss
an sich arbeiten und das Publikum darf
dabei zugucken. Von diesen Ideen han-
delt das Programm „Wenn du mich ver-
lässt, komm ich mit!“.

Die Veranstaltung mit Tina Teubner
beginnt um 20 Uhr. Einlass ins Pump-
werk ist um 19 Uhr. Der Raum ist be-
stuhlt. Die Kartenreservierung kann tele-
fonisch unter 06205/21 10 12 oder per
E-Mail an tickets@stadthalle-
hockenheim.de erfolgen. Alternativ kön-
nen diese auch online unter https://
tickets.stadthalle-hockenheim.de ge-
kauft werden.

Lieder, Liebe
und Lebensfragen
PUMPWERK: Die Kabarettistin Tina Teubner präsentiert ihr Programm „Wenn du mich
verlässt, komm ich mit!“. Am Klavier begleitet sie dazu der Musiker Ben Süverkrüp.

Von  Melanie Wernz

Im Hockenheimer Pumpwerk präsentiert Tina Teubner erstmalig ihr Programm „Wenn du mich verlässt, komm ich mit!“. BILD: JENS SCHNEIDER

Schwetzingen. Spike – ein
einsamer Rennmausmann –
sucht einen netten Partner.
Spike ist etwa zwei Jahre alt
und nicht kastriert. Spike ist
vom Charakter her eher der
Unterwürfige, der sich lieber
um den Nestbau kümmert.

Das Laufrad findet er
nicht so interessant, er bud-
delt lieber. Und neugierig ist

er, alles Neue wird sofort be-
gutachtet. Klorollen zerlegt
er sehr gerne und auch sehr
schnell. Wo sitzt ein weiterer
einsamer Rennmausmann,
der auch  einen Partner
sucht? tvs/BILD: TVS

Rennmaus sucht
einen neuen Partner

Mehr Infos gibt es beim
Tierschutzverein
Schwetzingen unter
Telefon 0179/ 1 19 72 23.

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Brühl. Für die meisten Besucher
ist es ein unfassbares Erlebnis,
wenn plötzlich Haie und Wale
durch den Veranstaltungssaal
zu schwimmen scheinen, heißt
es oft, nachdem Stephan Schulz
seine 3D-Multivisionsshow prä-
sentiert hat.

Man habe nicht nur Bilder
gesehen, sondern sei mitten im
Geschehen gewesen, geben vie-
le Besucher ihre Eindrücke wie-
der. In Brühl können die Inter-
essierten diese Erfahrung am
Dienstag, 3. März, ab 19.30 Uhr
machen, wenn sie der Welten-
bummler von der Festhalle
Brühl aus auf eine virtuelle Rei-
se nach Neuseeland und in den
Südpazifik mitnimmt.

„Acht Monate am schönsten
Ende der Welt“, so lautet der Ti-
tel der 3D-Multivisionsshow mit
Schulz. Per Camper, Kajak und
zu Fuß war er mit seiner Kame-

ra in Neuseeland und im Süd-
pazifik unterwegs. Er wanderte
durch Regenwälder und über
verschneite Bergpässe, kraxelte
auf Gletschern, paddelte ent-
lang traumhafter Küsten und
erkundete Höhlen mit ihren
fossilen Schätzen.

Die Natur Neuseelands und
der südpazifischen Umgebung
ist besonders verschwenderisch
– über ebenso wie unter Wasser.
Auch kritische Themen werden
beleuchtet wie das Stranden
von Walen oder Umweltschä-
den durch eingeschleppte
Raubtiere.

Karten für diese Reise gibt es
für 22 Euro im Vorverkauf an
der Rathauspforte, Telefon
06202/2 00 30, sowie im Kun-
denforum der Schwetzinger
Zeitung, Telefon 06202/20 52
05. ras

Ein Wal in
der Festhalle
3D-IMPRESSIONEN: „Acht Monate
am schönsten Ende der Welt“.

Stephan Schulz besucht in seiner 3D-Multivisionsshow in der Brühler
Festhalle auch eine Tölpel-Kolonie in Neuseeland. BILD: STEPHAN SCHULZ

Sinsheim/Speyer. Ein Tag mal
anders: Technik fasziniert be-
sonders die kleinen Besucher.
Riesige Flugzeuge, mächtige
Lokomotiven, ein echtes Space
Shuttle und viele weitere High-
lights machen den Museums-
besuch zu einem besonderen
Erlebnis.

Von Januar bis November
können Kinder zwischen sechs
und zwölf Jahren beim Kids Day
in den Technik Museen Sins-
heim Speyer einen unvergessli-
chen Tag rund um Technik,
Fortbewegung und Entdeckung
erleben. Während die Eltern die
Museumshallen erkunden, be-
geben sich die Kinder in einer
kleinen Gruppe auf eine span-
nende Reise durch die Welt der
Technik, betreut und begleitet
von einer erfahrenen Mitarbei-
terin des Museums. Die genau-
en Termine, weitere Informatio-
nen sowie Anmeldemöglichkei-
ten sind online zu finden: Tech-
nik Museum Sinsheim: https://
sinsheim.technik-
museum.de/de/kids-day und

Technik Museum Speyer:
https://speyer.technik-
museum.de/de/kids-day.

Bei einer kindgerechten Füh-
rung erfahren die jungen Ent-
decker, wie schnell die Con-
corde war, wie Seeleute in U-
Booten lebten oder wie ein ech-

tes Stück Mondgestein aussieht.
In den IMAX- Kinos geht es an-
schließend auf große Fahrt,
wahlweise ins Weltall oder in
die Tiefsee. So werden Wissen
und Staunen auf eindrucksvolle
Weise miteinander verbunden.
Beim gemeinsamen Mittages-

sen, bei dem die Kinder zwi-
schen Chicken Nuggets mit
Pommes oder Spaghetti mit
Tomatensoße wählen können,
werden neue Kräfte getankt, be-
vor der Entdeckungstag weiter-
geht. Das Kids-Day-Paket um-
fasst den Museumseintritt, ei-

nen Dokumentarfilm im
IMAX-Kino, eine kindgerechte
Führung, das Mittagessen in-
klusive Getränk sowie die
durchgehende Betreuung.

Zum Abschluss erhält jedes
Kind ein kleines Geschenk als
Erinnerung. Hinter dem Pro-
gramm steht ein klarer Auftrag
des Museumsvereins: Die Tech-
nik von gestern für die Genera-
tion von morgen zu bewahren
und erlebbar zu machen. Denn
die kleinen Entdecker von heu-
te sind die Piloten, Rennfahrer
oder Wissenschaftler von mor-
gen.

Mit dem Kids Day gehen die
Technik Museen gezielt in diese
Richtung. Sie fördern den Ent-
deckergeist und bieten ein Er-
lebnis, das Technik spielerisch
begreifbar macht. Gleichzeitig
haben die Eltern die Gewiss-
heit, dass ihr Nachwuchs bes-
tens aufgehoben ist.  red

Abenteuer Technik für kleine Entdecker
AUSFLUGSTIPP: Kids Days in den Technik Museen Sinsheim Speyer mit kindgerechter Führung und Dokumentarfilm. 

Bei einer kindgerechten Führung erfahren die jungen Entdecker, wie schnell die Concorde war, wie Seeleute
in U-Booten lebten oder wie ein echtes Stück Mondgestein aussieht. BILD: TECHNIK MUSEEN SINSHEIM SPEYER
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Mein Wunschbad – 
Teil- oder Komplettsanierung?

Die Frage „Lasse ich mein Bad komplett oder nur teilweise 
sanieren?“ gehört mit zu den häufi gsten, wenn bei einem 
in die Jahre gekommenen Badezimmer über eine Reno-
vierung nachgedacht wird. Um sie fundiert beantworten 
zu können, ist es von Vorteil, die Defi nition der Begriffe 
Teilsanierung und Komplettsanierung zu kennen. 

Komplettsanierung bedeutet, dass das Bad von Grund auf 
neu geplant und aufgebaut wird. Dazu gehören auch alle 
Versorgungsleitungen, Raumstrukturen oder Grundriss, 
die sinnvolle Anordnung der Funktionszonen, Wand- und 
Bodenbeläge sowie Einrichtung. Eine Komplettsanierung 
bietet sich dann an, wenn das Bad nicht mehr den Be-
dürfnissen und Ansprüchen der Besitzer entspricht, die 
gewünschte Funktionalität nicht mehr gegeben ist oder 

erhebliche Mängel vorliegen.

Von einer Teilsanierung ist die Rede, wenn es um die Er-
neuerung einzelner Funktionszonen wie beispielsweise 
Nassbereich (Dusche, Wanne), Sanitärbereich (WC) oder 
Waschbereich (Waschtisch), um Raumoptimierung (Stau-
räume, multifunktionale Möbel) oder Raumwirkung (Glas-
abtrennungen, Fliesen, Tapeten) geht. Solange das Bad 
noch funktionsfähig ist und die Ansprüche im Wesent-
lichen erfüllt, gibt es hier eine kaum vorstellbare Gestal-
tungsvielfalt, die auch bei einer Teilsanierung den persön-
lichen Wohlfühlort wie neu erscheinen lässt.

„Höchste Priorität hat bei den meisten Kunden die Durch-
führung der Modernisierung ‚aus einer Hand‘“, berichtet 

Dominik Theiß, Diplombadgestalter bei der Schlör & Faß 
GmbH in Speyer, aus seiner täglichen Arbeit und erklärt: 
„Wir fertigen das jeweilige Wunschbad nach einem für den 
Kunden verbindlichen Fahrplan.“ Dieser beinhalte unter 
anderem die individuelle Beratung und Planung mit Erstel-
lung eines 3D-Plans, die Koordination und Überwachung 
aller beteiligten Gewerke, Produktbestellungen sowie die 
Betreuung der gesamten Baumaßnahme durch den jewei-
ligen Projektleiter. Mit eingeschlossen seien umfassende 
Maßnahmen vor Staubschutz wie Abklebung der Lauf-
fl ächen und Staubschutztüren. Ein mobiles Waschbecken 
und WC sorge im Bedarfsfall für die Sicherstellung der 
täglichen Körperhygiene. Die ausschließliche Verwendung 
von Markenprodukten stelle eine langfristige Beschaffung 
von Ersatzteilen, Service, Kundendienst und Garantieleis-
tungen sicher.

„Ob es um eine Teil- oder eine Komplettsanierung geht, 
angesichts der unglaublichen Produktvielfalt und moder-
nen Technologien, die uns heute zur Verfügung stehen, 
gibt es fast nichts, was sich nicht realisieren lässt“, so der 
ebenso kreative wie leidenschaftliche Badgestalter be-
geistert. 

Für eine Erstberatung können Interessierte einen Termin 
unter der Telefonnummer 06232 64 36-0 vereinbaren. Die 
Bad- und Heizungsausstellung in der Wormser Landstra-
ße 247 in Speyer ist montags bis freitags von 7:30 bis 12 
und von 13 bis 17 Uhr sowie samstags nach Vereinbarung 
geöffnet.

Schlör & Faß GmbH
Wormser Landstr. 247 · 67346 Speyer
info@schloer-fass.de · www.schloer-fass.de

Teil- oder Komplettsanierung – was tun im Badezimmer?

Ob Raumsparbadewanne, bodengleiche Dusche oder neue Waschtisch – auch kleinere Maßnahmen haben große Wirkung.

Schwetzingen. Am vergangenen
Dienstag, 27. Januar, jährte sich
der Geburtstag von Wolfgang
Amadé Mozart zum 270. Mal.
Die Mozartgesellschaft Schwet-
zingen nimmt dieses Jubiläum
zum Anlass, um einen Ausblick
auf das Veranstaltungsgesche-
hen 2026 zu geben.

Wie der Vorschau zu entneh-
men ist, stehen einige High-
lights auf dem Programm. So
jährt sich der Todestag von
Franz Danzi im April zum
200. Mal. Höhepunkt ist das
Mozartfest, das vom 25. Sep-
tember bis zum 11. Oktober
stattfinden wird.

„Kaum ein Komponist hat
die Musikgeschichte so nach-
haltig geprägt wie das Salzbur-
ger Genie, dessen Werk bis heu-
te Menschen auf der ganzen
Welt berührt“, heißt es laut Mit-
teilung. Mozart stehe für eine
einzigartige Verbindung aus
spielerischer Leichtigkeit, emo-
tionaler Tiefe und kompositori-
scher Vollendung. „Seine
Opern, Sinfonien, Kammermu-
sik- und Kirchenwerke gehören
zum unverzichtbaren Funda-
ment der europäischen Musik-
tradition und sind lebendiger

Teil unseres kulturellen Selbst-
verständnisses.“ Und es gibt ei-
ne besondere Beziehung zu
Schwetzingen. Schon zu Leb-
zeiten faszinierte Mozart als
Wunderkind. Auf seinen ausge-
dehnten Konzertreisen durch
Europa beeindruckte er Höfe
und Publikum gleichermaßen –
auch in Schwetzingen, das im
18. Jahrhundert zu den bedeu-
tenden Musikzentren des Kur-
fürstentums Pfalz zählte. Im
Rahmen seiner Wunderkind-
Reise besuchte Mozart 1763 die
Residenzstadt und spielte am
Hof von Kurfürst Carl Theodor,
einem der wichtigsten Musik-
mäzene seiner Zeit. Der
Schwetzinger Hof war berühmt
für seine hochkarätige Hofka-
pelle und seine außergewöhnli-
che Offenheit für neue musika-
lische Strömungen. „Mozarts
Aufenthalt fügt sich damit in ei-
ne glanzvolle Epoche ein, in der
Schwetzingen ein zentraler Ort
musikalischer Innovation war“,
so die Mozartgesellschaft.

Der 270. Geburtstag Mozarts
bildet zugleich den Auftakt zu
einem vielseitigen Programm-
jahr, das laut Mozartgesellschaft
den Dialog zwischen Mozart,

seinen Zeitgenossen und seiner
Wirkungsgeschichte in den Mit-
telpunkt stellt. Ein besonderer
Akzent liegt in der ersten Jah-
reshälfte dabei auf dem Konzert
„Danzi – Sohn Schwetzingens“,
das Quintette von Franz Danzi
und Wolfgang Amadé Mozart
gegenüberstellt. Anlass ist der
200. Todestag Franz Danzis am
13. April. Der Musiker, nach
dem der Veranstaltungssaal im

Kulturzentrum (Musikschule)
benannt ist, wurde in Schwet-
zingen geboren. Sein Schaffen
spiegelt eindrucksvoll die
Mannheimer Hofkapelle wider.

Mit der Fête de la Musique
am 21. Juni öffnet sich die Mo-
zartgesellschaft bewusst einem
breiten Publikum und bringt
Musik in all ihren Facetten in
den öffentlichen Raum. Das in-
ternationale Straßenmusikfest
steht für kulturelle Teilhabe, Be-
gegnung und musikalische Viel-
falt − Werte, die auch Mozarts
Wirken geprägt haben.

Das Mozartfest ist seit jeher
der Höhepunkt der
Jahresplanung
Höhepunkt des Jahres ist erneut
das Schwetzinger Mozartfest
vom 25. September bis 11. Ok-

tober, das mit renommierten
Ensembles und Künstlerper-
sönlichkeiten aufwartet. Zu
Gast sind unter anderem das
Van Baerle Trio, das Geister
Duo, der Pianist Markus Becker,
das Vogler Quartett sowie das
Trio Adorno. Sie alle stehen für
interpretatorische Exzellenz
und einen lebendigen Zugang
zur Musik Mozarts und seiner
Zeit.

So verbindet die Schwetzin-
ger Mozartgesellschaft im Jubi-
läumsjahr Rückblick und Ge-
genwart: „Mozarts Musik bleibt
zeitlos – und Schwetzingen ein
Ort, an dem dieses Erbe mit Lei-
denschaft, Kompetenz und
künstlerischer Neugier weiter-
getragen wird“, heißt es in der
Vorankündigung.  Dirk Jansch

Happy Birthday, Mozart!
PROGRAMMVORSCHAU: Die Mozartgesellschaft stellt ihre Veranstaltungsplanung für 2026 vor.

Veranstaltungsflaggen zum Schwetzinger Mozartfest wehen vor dem Schloss. BILD: TOBIAS SCHWERDT

Mozarts Geburtstag jährt sich am
27. Januar zum 270. Mal. BILD:

MOZARTGESELLSCHAFT

Die Mozartgesellschaft Schwet-
zingen e.V. sieht sich in besonde-
rer Weise dem Erbe Mozarts ver-
pflichtet.
Sie bewahrt nicht nur die Erinne-
rung an den jungen Mozart in
Schwetzingen, sondern hält sei-
ne Musik durch Konzerte, Ver-
mittlungsarbeit und kulturelles
Engagement lebendig.

Mozarts Werk dient der Gesell-
schaft als Inspirationsquelle und
Maßstab zugleich – für künstleri-
sche Qualität, für musikalische
Neugier und für die Idee, Musik
als verbindende Kraft über Gene-
rationen hinweg zu verstehen.
Weitere Informationen im Inter-
net unter www.mozartgesell-
schaft-schwetzingen.de. dir

Dem Erbe Mozarts verpflichtet

Schwetzingen. Warum sind auf
dem Friedhof die Vogelhäus-
chen leer? Kümmert sich im
Winter denn niemand um die
Fütterung der Vögel?, sorgt sich
Simone Schleier und teilt der
SZ-Redaktion mit, dass sie vor-
sorglich jetzt selbst Meisenknö-
del nachgelegt hat. „Die Mei-
senknödel sind schon weg − in
zwei Tagen acht Stück“, hat sie
beobachtet. „Ich bitte darum,
die Vögel im Winter nicht zu
vergessen“, schreibt sie. „Die
Vogelhäuser ohne Futter brin-
gen nichts.“

Ein Anlass, einmal bei der
Stadt Schwetzingen nachzufra-
gen, wie das mit den Zuständig-
keiten geregelt ist und ob über-
haupt gewährleistet ist, dass die
Vögel den Winter über durchge-
hend mit ausreichend Futter
versorgt sind.

Zuständig für die Fütterung
der Vögel auf dem Friedhofsge-
lände sind, das ergibt die Nach-
frage bei der Stadt, die Fried-
hofsaufseher. Insgesamt stehen
hier sechs Vogelhäuschen, teilt
die Stadt mit. Und diese stehen
tatsächlich die meiste Zeit über
leer. „Die Vogelhäuschen wer-
den nur während einer Dauer-
frostphase mit Vogelfutter ver-
sehen“, heißt es auf Anfrage die-
ser Redaktion. Ihr Futter müs-
sen sich die Vögel also schon
selber suchen, und sie bekom-
men schon gar keine Extraporti-
onen − es sei denn, es findet
sich jemand, der sie in Eigenini-
tiative mit Meisenknödeln ver-
sorgt. Laut Naturschutzbund

(Nabu) hat die Winterfütterung
von Vögeln nicht nur in
Deutschland eine lange Traditi-
on. Jahr für Jahr geben bundes-
deutsche Vogelliebhaber dem-
nach rund 15 bis 20 Millionen
Euro dafür aus. „Neben dem
Aufhängen von Nistkästen ist
die Vogelfütterung wohl die be-
liebteste Form des Vogelschut-
zes“, heißt es auf der Nabu-Ho-
mepage. Dabei werde das The-
ma durchaus kontrovers disku-
tiert. Fakt sei nämlich, dass die
Fütterung von Vögeln zum
Schutz gefährdeter Vogelarten
kaum beitrage. Trotzdem fin-
den die Nabu-Experten: „Rich-
tig betrieben ist die Vogelfütte-
rung besonders im Winter von
November bis Februar Hilfe
und Naturerlebnis zugleich.“

Weitere Tipps zur Vogelfütte-
rung und was der Unterschied
zwischen Weichfutter- und Kör-
nerfressern ist, gibt es auf der
Nabu-Homepage www.
nabu.de. dir

Vogelfutter gibt‘s
nur bei Dauerfrost
ARTENSCHUTZ: Bei über null Grad
bleiben Häuschen leer.

Blick in ein leeres Vogelhäuschen
auf dem Friedhof. BILD: SIMONE SCHLEIER
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Brühl. Mit einer positiven Fest-
stellung eröffnete Bürgermeis-
ter Dr. Ralf Göck seine Stellung-
nahme zum Brühler Haushalts-
plan für 2026: Das Jahr wird das
Jahr der Einweihungen und In-
betriebnahmen werden. Alle
drei kommunalen Bauvorhaben
sollen ihrer Bestimmung über-
geben werden.

Da sind das Gemeinde-
wohnhaus in der Albert-Ein-
stin-Straße im April, die Flücht-
lingswohnungen voraussicht-
lich im Mai und der Neubau es
Sonnenschein-Horts im Sep-
tember. „Das kostet die Ge-
meinde zwar auch Geld, aber
das ist im Etat 2026 berücksich-
tigt.“

Dann ging es in der Gemein-
deratssitzung am Montagabend
an die Zahlen. Zunächst an die
des vergangenen Jahres. „Wir
werden 2025 nach dem bisher
besten Jahr in der Geschichte
der Gemeinde 2022, dem bisher
schlechtesten Ergebnis in 2023
und dem noch defizitären 2024
auch 2025 deutlich besser ab-
schneiden als geplant und den
Haushaltsausgleich nur knapp
verfehlen“, stellte der Verwal-
tungschef fest. Es sei schon ab-
zusehen, dass es auf etwa eine
halbe Million Euro Fehlbetrag
hinauslaufe. Damit sei der vor
rund einem Jahr eingeplanten
Fehlbetrag von 3,9 Millionen
um 3,4 Millionen Euro auf „fast
null gedreht“ worden.

Zu verdanken sei dieses Her-
umreißen des finanziellen Steu-
ers vielen konkreten Weniger-
ausgaben – etwa beim Personal
und beim Strom der kommuna-

len der Gebäude. „Und wir er-
freuten uns höherer Einnah-
men aus der Gewerbesteuer,
auch wenn kurz vor dem Jah-
resende noch eine hohe Rück-
zahlung geleistet werden muss-
te“, bilanzierte Göck.

Einer der schlechtesten Etats
Die starke Rücklage aus 2022 in
Höhe von zwölf Millionen Euro
sei schon für das Defizit und für
die Investitionen des Jahres
2023 zur Hälfte verbraucht ge-
wesen. Weil die Bauvorhaben
2024 doch nicht so pünktlich
gelaufen seien, „brauchten wir
die liquiden Mittel kaum anzu-

greifen“. 2025 sei zwar mehr für
die drei großen Bauvorhaben
ausgegeben worden, aber die
Liquidität konnte trotzdem wie-
der leicht gesteigert werden,
weil ein Kredit in Höhe von 1,5
Millionen Euro aufgenommen
wurde, „bevor die Zusage des
Landes kam, unseren Ersatz-
neubau Sonnenscheinhort mit
rund sieben Millionen Euro zu
fördern, von denen 2,5 schon in
2025 ausgezahlt wurden. Somit
standen vier Millionen Euro
mehr als geplant an Investiti-
onsmittel zur Verfügung. Au-
ßerdem kamen die Landeszu-

weisungen früher als sonst, was
ebenfalls Liquidität brachte, die
wohl Ende 2025 bei 3,3 Millio-
nen Euro liegen dürfte.“

Deutlich weniger erfreulich
sind aus Sicht des Bürgermeis-
ters die Zahlen des Haushalts-
plans 2026. Dieser gehöre zu
den schlechteren seit Einfüh-
rung der Doppik. Ob er den bis-
her schlechtesten in 2023 auch
im Ergebnis negativ übertreffen
wird, bleibe abzuwarten. Die
steigenden Ausgaben für die
Kinder- und Schülerbetreuung
könnten auch mit steigenden
Gewerbesteuereinnahmen

nicht aufgefangen werden, zu-
mal Gewerbesteuern letztend-
lich nur zu 20 Prozent im Ort
bleiben, das meiste geht über
Umlagen an Kreis und Land.
„Wir müssen 2026 die horrende
Summe von 8,4 Millionen Euro
an Kreisumlage aufbringen,
weil dort die Kosten nicht deut-
lich gesenkt werden können“, so
Göck.

Personalkosten
im Aufwärtstrend
Und parallel dazu stiegen auch
die Personalausgaben wieder
deutlich um eine Million an.

Die wachsenden Ausgaben und
die Steigerungsraten bei den
Personalausgaben machten es
erklärlich, dass 2026 der Haus-
haltsausgleich in einer steuerar-
men Gemeinde wie Brühl kaum
gelingen kann. Während früher
häufig ein Plus aus dem Ergeb-
nishaushalt bei den Investitio-
nen geholfen habe, habe dies
seit 2023 nicht mehr so einpla-
nen können. Das gelte auch für
das aktuelle Jahr, weshalb eine
hohe Schuldenaufnahme ge-
plant werde. Bisher habe das
besser ausgesehen, aktuell liege
man bei der Verschuldung in
Brühl unterhalb der Fünf-Milli-
onen-Euro-Grenze. „Da waren
wir zuletzt im Jahre 2014“, bilan-
zierte der Bürgermeister.

Und dann folgte beim Aus-
blick aufs laufende Jahr noch ei-
ne rote Zahl: „Wir erwirtschaf-
ten auch 2026 nicht die Ab-
schreibungen.“

Die mittelfristige Finanzpla-
nung zeige laut Göck mal wie-
der „eine katastrophale Ent-
wicklung auf, wenn auch die
Schulden nicht mehr so hoch-
gehen, weil nicht beschlossene
Projekte einfach nicht mehr kal-
kuliert werden“. Allerdings blei-
be auch da die Hoffnung, dass
der Haushaltsplan nicht so ein-
trete, wie er geplant ist. „Solan-
ge dies nicht klar ist, sollten wir
uns bei jeder Ausgabe überle-
gen, wie es mit einer Gegenfi-
nanzierung aussieht.“ Dies war
auch der Tenor der Fraktionen,
die dem Etatentwurf letztlich
zustimmten. Ralf Strauch

Etatentwurf in Tiefrot geschrieben
BRÜHLER GEMEINDERAT:  Die anwachsenden Ausgaben für die Kinder- und Schülerbetreuung können mit
steigenden Gewerbesteuereinnahmen nicht aufgefangen werden.

Der Neubau für den Hort an der Schillerschule ist der dickste Brocken im aktuellen Investitionsprogramm der Gemeinde. Er soll im September
eingeweiht werden. BILD: RALF STRAUCH

K Der Ergebnishaushalt für das
laufende Jahr werden ordentli-
che Erträge von 48,7 Millionen
Euro und mit Aufwendungen von
53 Millionen Euro angesetzt. Dar-
aus ergibt sich ein Minus von 4,3
Millionen Euro.
K Im Finanzhaushalt wird ein Ge-
samtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätig-
keit von 47,9 Millionen Euro aus-
gewiesen. Dem stehen Auszah-
lungen von 50,3 Millionen Euro
gegenüber. Das macht unter
dem Strich ein Minus von rund
2,4 Millionen Euro.
K Aus Investitionstätigkeit sollen
der Gemeindekasse 4,6 Millio-
nen Euro zufließen, während 14,5
Millionen Euro ausgezahlt wer-
den sollen. Damit werden dort
9,9 Millionen Euro mehr ausge-
geben als eingehen.
K Zusammengenommen erge-
ben die Verwaltungs- und Inves-
titionstätigkeiten einen negati-
ven Saldo von 12,3 Millionen. ras

Eckdaten des
Haushaltsplans 2026
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Schwetzingen. Ein Blick in das
Halbjahrsprogramm für 2026
zeigt: „Museum frei Haus“ hat
sich in der ersten Jahreshälfte
wieder einiges vorgenommen.
„Wir wollen Kultur direkt in die
Stadtgesellschaft bringen“, be-
tont Museumsleiter Lars Mau-
rer laut einer Mitteilung. Ein
breites Angebot von Workshops
über Vortragsveranstaltungen
bis hin zu Exkursionen, Kunst
und Kulinarik soll ein möglichst
breites Publikum ansprechen
und Kultur in ihren unter-
schiedlichen Ausprägungen an
ungewöhnlichen Orten leben-
dig werden lassen.

„Wir wollen dorthin, wo das
Leben spielt, jenseits klassi-
scher Museumstüren“, sagt Lars
Maurer und ergänzt: „Wir
möchten Kultur dort erlebbar
machen, wo Menschen ohne-
hin unterwegs sind. Mit Work-
shops, Vorträgen oder Exkursio-
nen vermitteln wir Geschichte,
Kunst und Kulinarik auf leben-
dige Weise und schaffen Räume
für Begegnung.“ „Museum frei
Haus“ mache Stadt- und Regio-

nalgeschichte lebendig, indem
Veranstaltungen an besondere
Orte verlagert, interaktive For-
mate angeboten und lokale
Partner einbezogen werden.

Mit einem gelungenen Auf-
takt startete „Museum frei
Haus“ ins erste Halbjahr 2026.
Der ungarische Abend am
10. Januar und der Vortrag zu
Richard Wagners Oper „Rienzi,
der letzte der Tribunen“ am 21.
Januar lockten laut Mitteilung
zahlreiche begeisterte Teilneh-
mende in die Veranstaltungen.
„Es war ein wunderbarer Start
ins neue Programmjahr – die
Teilnehmenden waren voller
Neugier, und die Atmosphäre
war richtig lebendig“, so Lars
Maurer. „Solche Momente zei-
gen, wie sehr Kultur direkt im
Austausch mit Menschen wirkt
und Erlebnisse schafft, die lange
in Erinnerung bleiben“ – und
weckten Vorfreude auf die wei-
tere Veranstaltungsplanung.

Die Vielfalt des kommenden
Programms reiche von kulina-
risch-historischen Workshops
über fachlich fundierte Vorträge

bis hin zu spannenden Exkursi-
onen in die Region. „Besonders
freuen wir uns über die kreati-
ven Workshops, bei denen his-
torische Etikette und kulinari-
sche Genüsse wie Zitrusfrüchte
oder Spargel zu lebendigen Er-
lebnissen werden“, ergänzt
Maurer. Kunstinteressierte er-
wartet ein besonderer Doppel-
vortrag zu zwei Jugendstil-
Künstlern, während wissen-

schaftshistorisch Interessierte
Einblicke in historische Astro-
nomie und Landesvermessung
in der Kurpfalz erhalten. Exkur-
sionen in die Welde-Bierwelt
inklusive Biertasting oder zu
Schloss und Schlossgarten Ne-
ckarhausen runden das Pro-
gramm ab.

Die 16. Schwetzinger Schü-
lerausstellung präsentiert im
Mai kreative Werke junger

Künstlerinnen und Künstler. Pa-
rallel werden weiterhin die „Ob-
jekte des Monats“ aus der
Sammlung des Museums der
Stadt Schwetzingen in der
Schwetzinger Stadtbibliothek
präsentiert, um Stadtgeschichte
dort für alle zugänglich zu ma-
chen, wie Maurer feststellt: „Als
Stadtmuseum liegen unsere
Schwerpunkte auf Geschichts-
vermittlung und Identitätsbil-
dung – und dies auf möglichst
niedrigschwellige und anzie-
hende Weise. Die überaus posi-
tive Resonanz der Teilnehmen-
den bestärkt uns in dieser neu-
artigen Herangehensweise“, so
Maurer. Weitere Informationen,
Anmeldung und detaillierte Be-
schreibungen der Veranstaltun-
gen finden sich im Veranstal-
tungskalender unter https://
visit-schwetzingen.de. Kontakt
und Anmeldung: Lars Maurer,
Museumsleiter der Stadt
Schwetzingen, E-Mail:
lars.maurer@schwetzingen.de
Telefon: 06202 /8 74 68.

Dirk Jansch

Spannende Begegnungen mit
Geschichte, Kunst und Genuss
PROGRAMM: Das „Museum frei Haus“ stellt seine Programmplanung für das erste Halbjahr 2026 vor.

Museumsleiter Lars Maurer freut sich auf das neue „frei Haus“-Halbjahresprogramm. BILD: TOBIAS SCHWERDT

11.03.: Workshop „Zitrusfrüchte
für Anfänger: Geschmack, Etiket-
te und höfische Lebensart“,
18 bis 21 Uhr, Karl Wörn Haus.
12.03.: Doppel-Vortrag „Lilie &
Sattler – Jugendstil aus Schro-
benhausen und Schwetzingen“,
18.30 bis 20 Uhr, Stadtbibliothek.
25.03.: Vortragsabend „Zwischen
Himmel und Erde – Historische
Astronomie und Landesvermes-
sung in der Kurpfalz“, 18 bis
21.15 Uhr, Palais Hirsch.
11.04.: Exkursion „Bierkultur erle-
ben: Von Schwetzingens Brautra-
dition zum Welde Genuss“, 15 bis
18 Uhr, Welde Bierwelt / Welde
Brauhaus.

25.04.: Exkursion „Carl Theodors
Sternentempel – Sternwarte
Mannheim“, 14.15 bis 17 Uhr,
Treffpunkt: Karl Wörn Haus.
07.–21.05.: 16. Schwetzinger
Schülerausstellung „Bunt wird
bunter“, ganztägige Veranstal-
tung, Volkshochschule,
Mannheimer Straße 29.
15.05.: Workshop „Tischmanie-
ren für Anfänger: Etikette beim
Spargelessen“ mit Drei-Gänge-
Menü 17 bis 20 Uhr, Karl Wörn
Haus.
06.06.: Exkursion „Schloss und
Schlossgarten Neckarhausen
entdecken“, 13.15 bis 17.30 Uhr,
Treffpunkt: Karl Wörn Haus.  dir

Vorläufige Termine 2026 auf einen Blick
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FERIENWOHNUNGEN

FeWo La Mata/Alicante Spanien, Meer-
blick, komfortabel. 2 Gehmin. zum Strand
und Restaurants WhatsApp 0172 7383833

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENGESUCHE

Kaufe Wohnung von privat. Finanzierung gesichert. Valeriya 015120582869

Von Privat: Suche Eigentums-
wohnung in jedem Zustand

Tel. 06 21 – 48 92 91 15

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung für den Bereich
„Bauverwaltung und Klimaschutz“

(m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet und in Teilzeit (50%) zu besetzen.
Wir bieten ein der Tätigkeit entsprechendes Entgelt bis EG 7 TVöD-VKA
bzw. eine Besoldung nach A 8 mittlerer Dienst bei entsprechender
Qualifizierung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis
zum 08.02.2026.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter
dem nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet
und in Vollzeit eine

AssistenzderErstenBürgermeisterin (m/w/d)
Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen entsprechender Voraus-
setzungen in Entgeltgruppe 9a TVöD.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur
Online-Bewerbung bis zum 1. Februar 2026 finden
Sie unterwww.schwetzingen.de/stellenangebote.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende�

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

Hilfe für den Haushalt, 14-tägig gesucht,

% 01511-8695575

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

Großer Flohmarkt 01.02. 68642 Bür-

stadt, EDEKA & ALDI, Mainstr., 9-16 Uhr,

person Märkte 06322 95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Ankauf von gebrauchten Möbel, diversen Elektrogeräten,
Damen-/Herrenbekleidung, Porzellan, Pelze, Teppiche,

Münzen, Besteck, Zahngold, sowie Uhren und Schmuck.

Direkte Abholung möglich. Herr Schmitt 📞 0160-1887181

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE
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KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

Sinsheim: 2-ZKBB, ca. 55 m², helle Whg.,
behindertengerecht, EG, EBK, € 610,- +
NK. % 0172-7096312

Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung für den Bereich
„Friedhofs- und

Standesamtswesen“ (m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Wir bieten ein der Tätigkeit entsprechendes Entgelt bis EG 6 TVöD-VKA
bzw. eine Besoldung nach A 8 mittlerer Dienst bei entsprechender
Qualifizierung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis
zum 15.02.2026.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter
dem nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084
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Privater Hausflohmarkt, Sa., 7.2.26, v.
10 - 16 Uhr, Dielheimer Str. 29; 69168
Wiesloch; kein Gold/Schmuck.

Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung für den Bereich
„Bau- undVergaberecht“ (m/w/d)

Die Stelle ist unbefristet und in Teilzeit (75%) zu besetzen.
Wir bieten ein der Tätigkeit entsprechendes Entgelt bis EG 9c
TVöD-VKA bzw. eine Besoldung nach A 10 gehobener Dienst bei
entsprechender Qualifizierung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 08.02.2026.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter
dem nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084
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STELLENMARKT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HÄUSER

Haus 140 qm, 6 Zimmer, sonnige
SW-Lage mit Garten in 69250 Schönau.
KM 1050 + 350 NK bei 5 Pers. Keine
Haustiere. Mail: lind_anton@web.de

Elfriede, 77 J., 155 groß, liebevolle

Witwe, bin völlig alleinstehend, eine flei-
ßige, anständige Frau, bin schlank,
anpassungsfähig u. humorvoll, kann auch
gut haushalten. Ich bin nicht ortsgebun-
den, gerne würde ich mit Ihnen zusam-
men wohnen, ich fahre sicher Auto und
komme gerne zu Ihnen pv % 06221 -

6529435

Christine, 68 J., bin Witwe, schön u.
jugendlich (ohne Anhang), ich bin sehr
vielseitig, häuslich, romantisch u. treu,
ich mag alte Schlager u. gemütliche Fern-
sehabende, ich habe lange im medizini-
schen Bereich gearbeitet und suche pv
einen guten, anständigen Mann, den ich
gerne umsorgen u. verwöhnen möchte,
auch bis 80 J. % 0160 – 7047289

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN
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WOHNUNGEN

Auf geht‘s, jetzt Job finden!

Darum jobmorgen.de Die größte Stellensuche der Region
Alle Jobs in deiner Nähe
Such-Alarm für Jobs per E- Mail
Direkt online bewerben

Job von do!
Ned von sunschdwo!

Auf geht‘s, jetzt Job finden!
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FLOHMARKT

Riesen-Flohmarkt komplett überdacht!

Findet statt! Einfach vorbeikommen! Jeden Mittwoch,
8– 15 Uhr, 68766 Hockenheim, Globus Warenhaus,
überdachtes Parkdeck (Speyerer Str. 2), Aufbau

ab 7 Uhr. Jeder kann ohne Anmeldungmitmachen!
Standgebühr pauschal 25€ für 3m Standlänge!

AĊåď: œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ · }'OȘ ǟǠǦǡ-ǦǨǦǥǟǟǡ
�ÐĮķÆìÐ œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ ķĊÌ ŒÐīā­ķåÐ

kostenlos deine Sachen online!

Achtung!!! Frau Miller kauft Pelze,
Bekleidung, Trachten jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan, Bril-
len, Bücher, Schallplatten und -spieler,
Uhren, Münzen, Bestecke, Zinn, Figuren,
Schmuck, Geweihe, Taschen, Flohmarkt-
artikel u.v.m. % 0621/166 500 46

Knackige Jeans, High Heels oder Turn-

schuhe Franziska 50J. erwartet Dich, mit
toller Figur, Neugier und Lust auf eine
glückliche Partnerschaft. Freue mich sehr
wenn du Dich gleich meldest.
015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir
ab sofort eine
motivierte Küchenhilfe (m/w/d)
Aufgaben: Vor- u. Zubereitung einfacher

Speisen, Spül-/Reinigungsarbeiten,
Unterstützung des Küchenteams

Interesse? Dann freuen wir uns auf deine
Bewerbung per email an:

Wirtshaus Güldener Engel,
Heidelberger Str. 1 · 68766 Hockenheim
restaurant@gueldener-engel.de

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck, Näh-
maschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind

unverbindlich! % 0621 - 87754932
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Musya 1Jahr ein himmlischer Blick,
schöne Langhaar Katze, verspielt, ver-
schmust, kastriert, geimpft, gechippt
sucht als Wohnungskatze ein Zuhause
mit viel Streicheleinheiten. Vermittlung
erfolgt mit Schutzvertrag und Schutzge-
bühr. Nähere Info: % 01578-8095410

Sneki 6 Jahre - 60cm - 27 kg, gerne zu
Menschen mit Hunde Erfahrung. Ver-
träglich mit anderen Hunden, liebt Spa-
ziergänge. Sneki ist geimpft, gechipt
und kastriert. Sneki sucht ein liebevol-
les Zuhause. Nähere Info:

% 01578 8095410

Iris, w.; 3 Jahre und Suzi, w.; ca. 8
Monate. Mischlinge. Im kalten rum.
Tierheim warten die beiden auf liebe
Menschen die ihnen ein warmes Körb-
chen und viele Kuscheleinheiten geben
möchten. www.hundeblicke.net oder
0172/8676740

Lola 2 Jahre schöne Langhaar Katze ,
wird als Wohnungskatze vermittelt. Sie
ist geimpft, gechippt, kastriert. Lola
sucht ein liebevolles Zuhause mit viel
Schmuseeinheiten. Vermittlung erfolgt
mit Schutzvertrag und Schutzge.bühr.
Nähere Auskunft: % 01578-8095410

Elsa 2 Jahre -25cm - 6 kg, brave und
lievolle Hündin, verträglich mit anderen
Hunden, liebt schmusen, und Spazier-
gänge, kastriert, geimpft, gechippt
sucht liebevolles Zuhause mit viel
Schmuseeinheiten. Nähere Info:

% 01578-8095410

Kater Leo, 6 Jahre atl, geimpgt,
gechipt, kastriert, sucht dringend ein
neues Zuhause mit späterem Freigang
als Einzelprinz. Er ist lieb, verschmust
und menschenbezogen. Kontakt: Kat-
zen in Not Grenzenlos e.V.;

% 0178 4882158

Marie, 7 Monate alt und Mia, 5 Monate
alt, gechipt, kastriert, geimpft, getestet,
suchen gemeinsam ein Zuhause mit
späterem Freigang. Sie sind lieb, ver-
spielt und verschmust. Kontakt : Katzen
in Not Grenzenlos e.V.;

% 0178 4882158

Noce, 5 Jahre, 14 kg, 3-beinig,
kastriert, geimpft, gechipt, ein lustiger,
lebensfroher Mischlingsrüde, problem-
los mit Artgenossen und Katzen, sucht
ein liebevolles für Immer-Zuhause. Tier-
hilfe Worms, % 06241/2087555

Kai 1 Jahr 30 cm - 8 kg, verspielter,
verschmuster und liebevoller Rüde,
kastriert, geimpft, gechippt sucht liebe-
volles Zuhause mit Kuschel Körbchen.
Nähere Info: % 01578-8095410

www.bienenstock-heidelberg.de
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KONTAKTE
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VERMIETUNGEN
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KRAFTFAHRZEUGE
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Anzeigensonderveröffentlichung

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Insektenschutzgitter für Fenster und Türen nach Maß!
Innenbeschattungen (Plissees)
Infrarot-Heizsysteme

68766 HOCKENHEIM · Rostocker Straße 5 · Tel. 0 62 05/30 93 09
www.schreinerei-schaefer.de · schreinerei-schaefer@t-online.de

Wolfgang

SCHÄFER
Schreinerei • Insektenschutz

Embach
... Frische und Vielfalt

Ausgezeichnet
Generationenfreundlich

68723 Oftersheim • Eichendorffstraße 44
Tel.: 06202 1267300 • @: edeka.embach.oftersheim@web.de

EDEKA Embach – Besuchen Sie uns auf facebook!

Iris Kupke
Hörakustikmeisterin

Melanie Mack
Hörberaterin

Hörgeräte aus Meisterhand.
Ihre erfahrenen Hörgeräte-Spezialisten in Oftersheim

Dreieichenweg 1
68723 Oftersheim
Telefon 06202 8 59 00 13
www.BroeundEickmeyer.de
info@BroeundEickmeyer.de

› kostenloser Hörtest › individuelle Beratung › unverbindliches Probetragen

Mo., Di., Do., 9 –13 Uhr und 14–18 Uhr · Freitag bis 13 Uhr
Mi. ganztägig · Sa. geschlossen / Termin nach Vereinbarung

Perfekte Zutaten
für die gute Küche:

UNSERE MISSION:

IHRE TRAUMKÜCHE!

BALLERINA KÜCHEN | BLANCO |
FRANKE | BAUFORMAT | BURGER |
BOSCH | SIEMENS | MIELE | LIEBHERR BERBEL NOVY

OFTERSHEIM

HEIDELBERG

|
$LIEBHERR$|$BERBEL$|$NOVY

www.kuechen-kall.de

Service-Büro Jens Rüttinger
Mannheimer Str. 23
68723 Oftersheim
Tel: +49 (6202) 575889
jens.ruettinger@concordia.de

CONCORDIA. EIN GUTER GRUND.

IHR VERLÄSSLICH
ER PARTNER

IM ORTSKERN –

SEIT 2001

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

VLH.

Wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.www.vlh.de

VLH.
Steuern?Wirmachen das.

Elke Fengler
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Am alten Messplatz 3
68723 Oftersheim
Elke.Fengler@vlh.de
 06202/970282

Oftersheim. Emotionen gehö-
ren zum Fußball – doch bei
den E-Junioren der SG Ofters-
heim sollen sie künftig ohne
Schimpfwörter ausgelebt wer-
den. Mit einer ebenso einfa-
chen wie wirkungsvollen Idee
haben die Trainer um Antonio
Capristo nicht nur das Mitein-
ander der jungen Oftersheimer
auf dem Platz verbessert, son-
dern gleichzeitig auch etwas
Gutes für andere getan.

Auslöser war eine Beobach-
tung, die viele Trainer und Zu-
schauer aus dem Jugendfuß-
ball kennen: Nach Fehlpässen,
vergebenen Chancen oder Ge-
gentoren rutschten den jungen
Kickern immer mal wieder das
eine oder andere unbedachte
Wort heraus.

Kinder achteten auf
ihre Sprache
„Das passiert schnell aus der
Enttäuschung heraus“, weiß
Capristo um die kleinen Aus-
rutscher. Also führte das Trai-
nerteam des SGO-Nachwuch-
ses eine klare Regel ein: Für je-
des Schimpfwort wanderte ein
Euro in eine Spendendose am
Spielfeldrand. Gerade zu Be-
ginn füllte sich die Kasse ra-

sant. „Es war echt schwer, das
sofort abzustellen“, erzählt
Trainer Capristo heute. Doch
mit der Zeit zeigten sich deutli-
che Veränderungen im Verhal-
ten der jungen Fußballer. Die
Kinder achteten bewusster auf
ihre Sprache, erinnerten sich
gegenseitig an die Vereinba-

rung und gingen respektvoller
miteinander um. In den letzten
Wochen landeten nur noch
wenige Münzen in der Dose –
ein Zeichen dafür, dass die Ak-
tion wirkte. Am Ende der Akti-
on kamen auf diese Weise 315
Euro zusammen. Der Betrag
wurde nun an die Stuttgarter

Stiftung „Kinder in Not“ über-
geben. Dazu war extra der
stellvertretende Vorsitzende
des Vorstandes, Heinrich Hart-
mann, angereist. „Ich bin von
dieser Aktion und der Bereit-
schaft der jungen Fußballer,
daran mitzuwirken, total be-
geistert“, sagte Hartmann. Und

Trainer Capritso ergänzte:
„Unser Ziel ist damit komplett
aufgegangen. Die Jungs haben
etwas für das Teamklima ge-
lernt und konnten damit sogar
helfen.“ Eine kleine Regel mit
großer Wirkung – ganz im Sin-
ne des Vereinsmottos „Wir.zu-
sammen“. cl

E-Junioren sammeln
für den guten Zweck
SG OFTERSHEIM: Durch eine neue Regel im Training kommt Geld für die Stiftung „Kinder in Not“ zusammen.

Die E-Jugend mit Trainern. Heinrich Hartmann (hinten mit Schal) von der Stiftung „Kinder in Not“ hatte nur lobenden Worte für die Sammelaktion
der Kinder. BILD: SGO

Oftersheim. Ab September ge-
hen viele Kinder zum ersten
Mal in die Schule. In Oftersheim
beginnt in den kommenden
Wochen die Anmeldung der
künftigen Erstklässler für das
Schuljahr 2025/26. An den bei-
den Grundschulen der Ge-
meinde – der Friedrich-Ebert-
Schule und der Theodor-
Heuss-Schule – erhalten die El-
tern aller schulpflichtigen Kin-
der die Gelegenheit, ihre Kinder
offiziell für die erste Klasse an-
zumelden.

Die Friedrich-Ebert-Schule
öffnet ihre Anmeldetage in die-
sem Jahr vom 2. bis 10. Februar
2026, während die Theodor-
Heuss-Schule die Schulanfän-
ger vom 9. bis 12. Februar 2026
empfängt. Die Eltern haben be-
reits per Post persönliche Einla-
dungstermine erhalten. Wer
bislang keine Benachrichtigung
erhalten hat, wird gebeten, sich
direkt an die zuständige Grund-
schule zuwenden.

Schulpflichtig sind in diesem
Jahr alle Kinder, die zwischen
dem 1. Juli 2019 und dem 30. Ju-
ni 2020 geboren wurden. Eben-
falls schulpflichtig sind Kinder,
die im Vorjahr vom Schulbe-
such zurückgestellt wurden. Die
Anmeldung betrifft dabei nicht

nur deutsche Kinder, sondern
auch Kinder mit ausländischer
Staatsangehörigkeit. Darüber
hinaus gibt es die Möglichkeit,
sogenannte „Kann-Kinder“ an-
zumelden. Dabei handelt es
sich um Kinder, die zwischen
dem 1. Juli 2026 und dem 30. Ju-
ni 2027 sechs Jahre alt werden.
Diese Kinder können auf
Wunsch der Eltern bereits
schulpflichtig werden, wenn ih-
re Schulfähigkeit gegeben ist.
Die Schulleitungen bitten in
diesen Fällen darum, sich vor-
her telefonisch mit dem Sekre-
tariat der jeweiligen Grund-
schule in Verbindung zu setzen,
um das weitere Vorgehen zu be-
sprechen.

Ebenso empfiehlt es sich, bei
geplanten Zurückstellungen
vom Schulbesuch frühzeitig
Kontakt mit der Grundschule
aufzunehmen. So kann gemein-
sam der beste Zeitpunkt für den
Schulstart des Kindes festgelegt
werden.

Die Schulleitungen und das
Kollegium beider Schulen freu-
en sich darauf, die Eltern und
die zukünftigen Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger per-
sönlich kennenzulernen und ei-
nen guten Start ins Schulleben
zu begleiten. cl/zg

Anmeldung
für Erstklässler
GRUNDSCHULEN: Eltern sind zu persönlichen
Gesprächsterminen eingeladen.
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Familienunternehmen seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen
- Termine nach tel. Absprache

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

Hardtweg 3 - 5 • 68775 Ketsch

Telefon 06202 65261

BESTATTUNGEN Rathmann
Kfz - Reparatur
Ries GmbH
Autoreparatur-Zweirad-
Fachbetrieb
Service ist unsere Stärke

Karlsruherstr. 114
68775 Ketsch
06202 / 692144
06202 / 692145
buero@ries-autowerkstatt.d
www.ries-autowerkstatt.d

de
de

Fenster | Rollläden
Markisen | Jalousien
Rolltore | Haustüren
Smart-Home
Terrassendächer

www.wudy-rollladen.de
Hockenheimer Str. 50, 68775 Ketsch
Tel.: 06202 692400

Gabor Kollanyi
Gebäudereinigermeister

Telefon (0 62 02) 2 23 26
Telefax (0 62 02) 28 38 29
Internet: www.kollanyi.de
E-mail: kollanyi@t-online.de

68775 KetschBanats r. 4t

Der Spezialist für
Gebäudereinigung...

www.boeden-und-mehr.de
info@boeden-und-mehr.de

Ketsch, Kolpingstr. 56
+49 176 74787881

Parkett fugenlose Böden Bäder Holzterrassen

Ketsch. „Ketsch und alle Freun-
de der Straßenfasnacht sollten
sich den 15. Februar fest notie-
ren, denn zum 72. Mal findet in
der schönen Enderlegemeinde
der Ketscher Fasnachtszug
statt“, freut sich Zugmarschall
Hartmut Stang von den Organi-
satoren der IG Ketscher Vereine.

Satte 80 Zugnummern hät-
ten sich bereits angemeldet und
der Anmeldeschluss sei erst En-
de des laufenden Montas er-
reicht. Erfahrungsgemäß kä-
men gegen Ende doch noch
weitere Nummern hinzu, was
ein sehr umfassendes Fas-
nachtsspektakel bedeuten wür-
de.

Man bewege sich nunwieder
auf Vor-Corona-Niveau und
rund zwei Stunden, prall gefüllt
mit eindrucksvollen Motivwa-
gen, farbenfrohen Fußgruppen,
Musikanten aller Couleur, Fas-
nachtsvereinen der Region, die
mit ihren Elferräte-Wagen, voll
gepackt mit süßemWurfmateri-
al, Garden und bezaubernden
Prinzessinen durch den Ort zie-
hen – was begehrt das Fas-
nachterherzmehr?

Bekannte Gruppen aus der
Region
„Einige sehr bekannte Grup-
pen, die schon seit Jahren einen
kleinen internen Wettstreit um
die begehrte Prämierung ha-
ben, sind wieder mit am Start
und dies, das möchte ich beto-
nen, ist für die Züge in Ketsch
und den Nachbarorten eine
echte Bereicherung, denn hier
gibt es für die Zuschauer immer

etwas Besonderes zu sehen“, er-
gänzt Stang überzeugt. Doch je-
de Gruppe für sich mache frei-
lich das närrische Flair auf ganz
eigene Art aus.

„Selbstverständlich zählen
wir auf die Zugteilnehmer, dass
diese rücksichtsvoll mit der
Lautstärke ihrer Musik umge-
hen. Wir haben tolle Livemusik,
und wäre es nicht fair, wenn
diese auch zu hören wäre und
alle gleichermaßen Spass ha-
ben“, so einHinweis der Organi-
satoren. Um 13 Uhr beginne die
Aufstellung des närrischen
Lindwurmes im Bruch, dann
gehe es auf dem ganz traditio-
nellen Weg in Richtung Kirche
und Rathaus, wo es eine Tribü-
ne gibt und Bernd Bürkle für die
Moderation und Stimmung sor-
genwerde.

Weiter gehe es durch die
Schwetzinger Straße in Rich-
tung Bahnhofsanlage, am Krei-
sel weiter in Richtung Guten-
bergstraße und über selbige
wieder zum Bruchgelände, wo
sich der Zug schließlich auflöse,
eine kleine After-Train-Party ge-
plant sei und die von der unab-
hängigen Jury nominierten
Preisträger verkündet werden.
Ab 17.30 Uhr sei im Bruch dann
alles beendet.

„Es gibt wieder Preise für die
besten drei Motivwagen, die
schönsten drei Fußgruppen
und einen Sonderpreis für die
Jugend. Alle Jurymitglieder sind
an verschiedenenOrten amZug
platziert“, informiert der Zug-
marschall. Erstmals laufe beim

Ketscher Fasnachtszug eine
Musikgruppe aus der französi-
schen Partnergemeinde Trélazé
mit, die laut Veranstalter mit ei-
ner Art „Guggemusik“ für Stim-
mung sorgenwird.

Närrischer Gottesdienst
zurück
Die erste Stimmungsrakete in-
des dürfte am Fasnachtsonntag
bereits einige Stunden vor Be-
ginn des Umzuges gezündet
werden und zwar in der St. Se-
bastiankirche. „Nachdem im
vergangenen Jahr der närrische
ökumenische Gottesdienst, den
wir beim BDK-Narrensprung
erleben durften, so großartig
ankam, haben wir entschieden,
dass wir diesen auch dieses Jahr

wieder durchführen. Die
Hewwlguggler sind wieder da-
bei und alle Zugteilnehmer und
Zuschauer sind herzlich einge-
laden. Dieser wird um 10 Uhr
beginnen, sicher wieder sehr
unterhaltsam werden und da-
nach werden die ersten Musik-
gruppen von dort aus durch die
Straßen ziehen“, führt Stang
weiter aus.

Um 11 Uhr eröffnen die
„Tankstellen“, also die Versor-
gungspunkte, bei denen es Ge-
tränke und kleine kulinarische
Leckereien aus der Hand gibt.
Insgesamt seien rund zehn die-
ser „Tankstellen“ auf dem 2,8
Kilometer langen Zugweg gut
verteilt. Hier bewirten haupt-

sächlich Ketscher Vereine die
Zuschauer, was der IG sehr
wichtig sei und die Vereine un-
terstützt.

Sanitäre Anlagen gäbe es an
drei Punkte entlang des Zuges,
zudem seien die öffentlichen
Toiletten am Festplatz im Bruch
geöffnet. Um die Umwelt wenig
zu belasten sei nur biologisch
abbaubare Konfetti zugelassen,
doch am allermeisten freuen
sich erfahrungsgemäß die Kin-
der und Zuschauer über Süßig-
keiten und Wurfmaterial, wel-
ches aufgesammelt wird und
nicht als Müll von den Kehrma-
schinen entfernt werdenmuss.

„Für uns essenziell wichtig
ist, dass wir ein gutes und nach
den neuesten Erkenntnissen
und aus unterschiedlichen
Blickwinkeln konsolidiertes Si-
cherheitskonzept zur Durch-
führung des Fasnachtszuges ha-
ben. Hierzu hatten wir uns mit
der Gemeindeverwaltung, dem
Ordnungsamt, dem Bauhof, der
Polizei, der Feuerwehr und dem
DRK Ende 2025 getroffen und
auf ein tragfähiges Konzept ge-
einigt, dass den Teilnehmern
und Besuchern eine gewisse Si-
cherheit gibt“, informiert Stang.
„Dennoch sollte jeder wie bei
allen Großveranstaltungen
auch, sehr aufmerksam sein,
und etwaige Unregelmäßigkei-
ten melden. Über 40 Ordner
stehen hierzu in Warnwesten
am Zug bereit“, betont der Zug-
marschall abschließend.

Caroline Scholl

Narren stehen in den Startlöchern
FASNACHT: Ketscher Straßenumzug verzeichnet bisher 80 Nummern.

Der Motivwagen der KG Narrhalla beim Ketscher Fasnachtszug 2025. BILD: ANDREASGIESER

Auch 2026 ist Konfetti beim Ketscher Fasnachtszug erlaubt, allerdings
muss es biologisch abbaubar sein. BILD: ANDREASGIESER

Ketsch. Für den bekannten Ket-
scher Chor Cantiamo begann
kürzlich ein neues Kapitel: Mit
viel Elan und Vorfreude startete
der Chor ins neue Jahr, und
gleich zu Beginn übernahm der
neue Chorleiter Yannick
Schwencke den Taktstock von
Bernhard Sommer, der den
Chor über viele Jahre hinweg
sehr erfolgreich geführt hatte.

„Wir sind sehr froh, einen
jungen und doch so erfahrenen
Chorleiter für uns gewonnen zu
haben“, betonte die Vorsitzende
Silke Kraßnitzer, die ihm imNa-
men des gesamten Chores herz-
lich gratulierte. Bei den Probe-
dirigaten hatte sich Yannick
Schwencke ganz klar als bester
Kandidat platziert und den
Chor mit seiner professionell-
charmanten Art für sich gewon-
nen.

Dabei gilt es für den neuen
Chorleiter, in große Fußstapfen
zu treten: Cantiamo ist ein re-
nommierter Chor, der bereits
mit vielen großen Aufführun-
gen für Aufsehen in der Region
gesorgt hat, darunter „Der Mes-
sias“, das Vivaldi-Konzert „Mag-
nificat“ (Badischer Chorpreis),
das „Magnificat“ von John Rut-
ter, „Peacemakers“ von Karl
Jenkins und viele weitere Wer-
ke.

Yannick Schwencke studierte
Schul- und Kirchenmusik sowie
Master/KA-Chorleitung und
belegte zahlreiche Meisterkurse

im Fach Gesang und Orgel. Er
arbeitete bereits mit Orchestern
wie der Sinfonietta Mannheim,
dem Concerto Mannheim, der
Mannheimer Kammerphilhar-
monie sowie dem Heidelberger
Kantatenorchester zusammen –
alles in allem beste Vorausset-
zungen für neueHöhenflüge.

Im April 2023 gründete
Schwencke gemeinsam mit Fa-
bio Freund den Kammerchor
Voces Palatinæ, dessen musika-
lische Leitung er auch innehat.
Zusammen mit diesem Kam-
merchor wird Cantiamo wieder
ein großes Werk einstudieren:
„Elias“ von Felix Mendelssohn
Bartholdymit großer Orchester-
begleitung steht auf demPlan.

Zuvor wird es jedoch etwas
moderner: Ende Juni ist ein
Auftritt bei der „Singenden Alt-
stadt Heidelberg“ vorgesehen,
gefolgt von einem spritzigen
Sommerkonzert Anfang Juli –
ein spannendes Jahr für Cantia-
mo. Der Chor freut sich nicht
nur über viele Konzertbesucher,
sondern auch über neue Sänge-
rinnen und Sänger. „Wer Spaß
und Lust am Singen hat, kann
gerne einmal zum Schnuppern
vorbeischauen – Sie sind herz-
lich eingeladen. Die Chorpro-
ben finden jeden Montag um
19.45 Uhr in der Ketscher
Rheinhalle im Foyer statt. Wir
freuen uns auf Sie!“, lassen die
Cantiamo-Verantwortlichen
wissen. zg/hef

Cantiamo startet mit
neuem Dirigenten durch
CHORMUSIK: Yannick Schwencke übernimmt
den Taktstock von Bernhard Sommer.

Der Ketscher Chor Cantiamo ist bereit für die kommenden Aufgaben.
BILD: PICASA

Ketsch. Mit einem neuen Angebot möchte die TSG dazu beitra-
gen, Rückenbeschwerden vorzubeugen und die Beweglichkeit zu
fördern. Seit kurzer Zeit in der TSG-Sporthalle ein Kurs für Wir-
belsäulen-Gymnastik, der sich anMenschen jeden Alters richtet.

Das Training setzt auf sanfte, wirbelsäulenschonende Übun-
gen, die die Rücken- und Haltemuskulatur stärken und die Kör-
perhaltung verbessern sollen.

Der Kurs findet donnerstags von 20.45 bis 21.45 Uhr in der
TSG-Sporthalle statt. Anmeldungen sind per E-Mail an info@tsg-
ketsch.de oder telefonisch unter 06202/6 25 25möglich. zg

Kurs zur Prävention
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HirschManfred
H E I Z U N G S - S E R V I C E

erneuern warten instandhalten

seit über 30 Jahren

-

Rhein-Neckar GmbH
Alexander Moser
Dipl.-Ing. & Dipl.-Sachverständiger (DIA)

Immobilien Verkauf & Bewertung

Tel.: 0151 196 587 24
Gutenbergstr. 70 in Ketsch
kontakt@immobilienmoser.com immobilienmoser.com

Unser Eierautomat – frische Eier täglich
24 Stunden amTag frische Eier kaufen

in Ketsch / Hockenheim beiMannheim undHeidelberg

Janson Geflügelhof www.gefluegelhof-janson.de
Seehaus 1 info@gefluegelhof-janson.de
68775 Ketsch Tel. 06205 8454

Verkauf im Hofladen
FrischeEier, Teigwaren,Obst,Gemüse,Kartoffeln

Unsere Öffnungszeiten des Hofladens:
Mo., Di., + Mit., 9:00–12:00 Uhr | Do. + Fr. 9:00–12.00 Uhr u. 15:00–18:00 Uhr | Sa., 8:00–12:30 Uhr

Geflügelhof Janson
Innen- und Außenputz

Fassaden- und Dachdämmung

Malerarbeiten

– Seit 1990 –

www.pflastern-und-mehr.de
info@pflastern-und-mehr.de

Ketsch, Kolpingstr. 56
+49 176 74787881

Pflasterarbeiten Baggerbetrieb Erdarbeiten

Region. Im Rahmen des Mikro-
zensus werden seit dem 5. Janu-
ar erneut rund 62.000 Haushal-
te in Baden-Württemberg durch
das Statistische Landesamt be-
fragt. Seit seiner Einführung im
Jahr 1957 erhebt der Mikrozen-
sus zentrale Daten zu den Le-
bensverhältnissen der Bevölke-
rung, darunter Bildungsab-
schlüsse, Erwerbstätigkeit und
Familienstand.

Die von den Haushalten er-
teilten Auskünfte bilden die
Grundlage für vielfältige Aus-
wertungen, Analysen und Be-
richte über die Lebensumstän-
de der Menschen im Land. So
wurde beispielsweise in der
Pressemitteilung „Alleinleben-
de undAlleinerziehende beson-
ders häufig von Armut gefähr-
det“ die Armutsgefährdung be-
stimmter Bevölkerungsgruppen
thematisiert.

Fragen zur Wohnsituation
Neben jährlich wiederkehren-
den Fragestellungen werden im
Mikrozensus auch wechselnde
Inhalte erhoben. Im Jahr 2026
wird die Befragung unter ande-
rem um Fragen zur Wohnsitua-
tion ergänzt. Dadurch liefert der
Mikrozensus wichtige Erkennt-
nisse zu Wohnkosten und zur
Barrierefreiheit von Wohnraum
in Baden-Württemberg. Die Er-
gebnisse der Erhebung bilden
eine wesentliche Grundlage für
politische, wirtschaftliche und
soziale Entscheidungen auf
Bundes- und Länderebene und
sind damit von großer Bedeu-
tung für die Gestaltung zukünf-
tiger gesellschaftlicher Entwick-
lungen. Ein weiterer wichtiger
Aspekt ist die europaweite Ver-
gleichbarkeit der Daten. Die Er-
gebnisse des Mikrozensus sind
somit nicht nur für Politik und
Verwaltung relevant, sondern
auch für die Öffentlichkeit und
dieWissenschaft.

Um ein umfassendes Bild
der Lebensrealitäten aller Be-
völkerungsgruppen zu erhalten,
ist die Teilnahme an der Befra-
gung für Personen aller Alters-
gruppen verpflichtend. Der
Schutz der personenbezogenen
Daten und die Wahrung der
Vertraulichkeit haben dabei
höchste Priorität. Nach Eingang

und Prüfung der Daten im Sta-
tistischen Landesamt erfolgt ei-
ne Anonymisierung, so dass
keine Rückschlüsse auf einzelne
Personen mehr möglich sind.
Die Auswahl der Befragungsbe-
zirke sowie der darin wohnen-
den Haushalte erfolgt mithilfe
eines mathematischen Zufalls-
verfahrens. In der Regel werden
die ausgewählten Bezirke über
einen Zeitraum von maximal
vier aufeinanderfolgenden Jah-
ren in die Erhebung einbezo-
gen. Die Haushalte erhalten ein
Anschreiben des Statistischen
Landesamtes Baden-Württem-
berg mit der Aufforderung zur
Teilnahme. Dieses enthält die
erforderlichen Zugangsdaten
für die Online-Meldung. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit,
die Auskunftspflicht im Rah-
men eines Telefoninterviews
mit Mitarbeitern des Statisti-
schen Landesamtes zu erfüllen
oder einen Papierfragebogen
auszufüllen. Es ist ausreichend,
wenn eine volljährige Person
die Angaben für alle Mitglieder
desHaushaltsmacht.

Freiwillige
Haushaltsbefragung zur LWR
Ergänzend zum Mikrozensus
werden auch die laufenden
Wirtschaftsrechnungen (LWR)
durchgeführt. Dabei handelt es
sich um eine freiwillige Haus-
haltsbefragung zu den Themen
Einkauf und Konsum, bei der
teilnehmende Haushalte einen
Monat lang ihre Einnahmen
und Ausgaben dokumentieren.
Um eine gute Repräsentativität
der Gesamtbevölkerung zu ge-
währleisten, werden insbeson-
dere Haushalte gesucht, in de-
nen die hauptverdienende Per-
son selbstständig oder freibe-
ruflich tätig ist, ebenso wie
Mehrgenerationenhaushalte
und Familien, in denen alle
Kinder mindestens 18 Jahre alt
sind. Die Teilnahme ist sowohl
digital per App als auch in Pa-
pierform möglich. Als Danke-
schön für eine vollständige Teil-
nahme wird eine Geldprämie in
Höhe von 90 Euro gezahlt. red

Teilnahmepflicht
für ausgewählte
Haushalte
MIKROZENSUS 2026 IN
BADEN-WÜRTTEMBERG

Weitere Informationen
sowie das Teilnahme-

formular sind online unter
www.lwr.de verfügbar.

i

Ketsch. „Wäre der Tennisclub
ein Kartenspiel, dann wäre Ver-
gnügungswartin Caroline
Knapp sicher der Joker – univer-
sell einsetzbar und praktisch
unschlagbar“ – mit diesen Wor-
ten bringt TC-Breitensportwart
Norbert Urbanek die Tatkraft
und Energie seiner Vorstands-
kollegin auf den Punkt. Tatsäch-
lich scheint Knapp derzeit an
mehreren Fronten gleichzeitig
aktiv zu sein.

Während sie gemeinsam mit
ihrem Team die letzten Vorbe-
reitungen für das Wintergrillen

mit Glühweinparty am Freitag,
30. Januar, auf der „FunSport“-
Arena trifft, laufen im Hinter-
grund bereits die Planungen für
den großen Auftritt des
TC Ketsch beim Fastnachtsum-
zug am 15. Februar.

Das Motto wird zwar noch
streng geheim gehalten, doch
eines steht schon jetzt fest: Die
Tennisspielerinnen und Tennis-
spieler aller Altersklassen wer-
den erneut eine große und bun-
te Fußgruppe bilden. Im An-
schluss an den Umzug geht die
Feier traditionell im Clubhaus

„Bella Capri“ weiter. Doch da-
mit nicht genug: Auch die offizi-
elle Saisoneröffnungsfeier am
25. April sowie der Tag der offe-
nen Tür am 1. Mai auf der Club-
anlage hat Knapp bereits fest im
Blick. Neben all diesen organi-
satorischen Aufgaben fand sie
am vergangenen Wochenende
sogar noch Zeit, als Ober-
schiedsrichterin das Wettspiel
der Ketscher Damen 40 gegen
Grün-Weiß Mannheim zu lei-
ten. In der Besetzung mit Ulla
Ries-Nelson, Mannschaftsfüh-
rerin Anke Elischer, Kosima

Schöfl, Susanne-Ute Schäfer
und Elisabeth Kimmich vertei-
digten die Ketscherinnen mit
einem 4:2-Erfolg ihre Tabellen-
führung – ein weiterer sportli-
cher Höhepunkt.

Spannend wird es in den
kommenden Wochen auch für
Norbert Urbanek selbst. Im Fe-
bruar lädt er als Mannschafts-
führer der neu gemeldeten Her-
ren-60-Mannschaft zu einer
ersten Teamsitzung für die
Sommersaison ein. „Hier müs-
sen noch zahlreiche Details be-
sprochen werden, eine H60 hat-

ten wir bislang ja noch nicht.
Manche Spieler sind zum ersten
Mal in dieser Konstellation da-
bei“, erklärt Urbanek.

Zudem will Sportwart Basti-
an Rohr genau wissen, ob und
inwelcherMannschaft die Spie-
ler jeweils zweitgemeldet wer-
den können. Auch andere
Mannschaftsführer stecken be-
reit in den Planungen und orga-
nisatorischen Vorbereitungen,
damit dem voraussichtlichen
Start der Freiluftsaison im April
nichts imWege steht. zg/hef

Im April wird im Freien aufgeschlagen
TENNISCLUB: In den kommenden Wochen und Monaten stehen einige Highlights
wie das Wintergrillen oder die Saisoneröffnung an.

Ketsch. Ein würdiger und zu-
gleich herzlicher Rahmen präg-
te den Gottesdienst in der
Johanneskirche, in dem die
evangelische Kirchengemeinde
Ketsch den Wechsel im Kir-
chengemeinderat beging. Die
Übergabe vom bisherigen zum
neu gewählten Gremium wurde
nicht als bloßer Formalakt ver-
standen, sondern als geistlich
geprägtes Ereignis, das die Kon-
tinuität und das Miteinander in
der Gemeinde sichtbarmachte.

Mit großem Dank verab-
schiedete die Gemeinde ihre
bisherigen Kirchengemeinderä-
tinnen und -räte Barbara Cre-
mer, Karin Gropp, JoachimHar-
tung, Anke Inselmann, Thomas

Riewe und Birgit Schurich-Glo-
cker. Sie hatten über viele Jahre
hinweg Verantwortung für die
Leitung der Gemeinde über-
nommen und diese Aufgabe
mit Engagement und Weitblick
ausgefüllt.

Ehrenamtlich investierten sie
Zeit, bereiteten wichtige Ent-
scheidungen vor und trugen sie
mit – auch solche, deren Aus-
wirkungen weit in die Zukunft
reichen. Besonders hervorge-
hoben wurde ihr Einsatz im Zu-
sammenhangmit der geplanten
Fusion der Kirchengemeinden
Eppelheim, Plankstadt, Ofters-
heim, Schwetzingen und Brühl
zum 1. Januar 2027 - ein Pro-
zess, der die evangelische Ge-

meindelandschaft der Region
nachhaltig verändernwird.

In Dankbarkeit erinnerte die
Gemeinde zudem an Annegret
Witte, die während ihrer Amts-
zeit verstorben ist. Ihr Wirken
bleibt Teil der Geschichte des
Kirchengemeinderates und des
gemeinsamen Weges der Ge-
meinde.

Mit persönlichen Dankes-
worten, Geschenken, dem Se-
gen und der offiziellen Ent-
pflichtung wurden die schei-
denden Mitglieder aus ihrem
Amt verabschiedet. Dabei wur-
de deutlich, dass ihr Dienst
Spuren hinterlassen hat und die
Gemeinde von ihrem Einsatz
nachhaltig geprägt ist. Im An-

schluss wurden die neu gewähl-
ten Kirchengemeinderäte Sven
Hoberg, Sigrid Petzke-Hoff-
mann und Elias Karbe feierlich
in ihr Amt eingeführt. In Gebet
und Schriftlesung wurde umdie
Begleitung durch den Heiligen
Geist gebeten, bevor sie sich öf-
fentlich verpflichteten, ihr Amt
dem Evangelium gemäß auszu-
üben und zum Wachstum der
Gemeinde im Glauben und in
der Liebe beizutragen.

Mit Segensworten wurden
sie für ihren künftigen Dienst
gestärkt und ermutigt. Der Got-
tesdienst machte eindrücklich
deutlich, dass Gemeindeleitung
kein Einzelauftrag ist, sondern
ein gemeinsamerWeg.

Verantwortung wird weiter-
gegeben, Erfahrungen werden
geteilt, und neue Ideen dürfen
wachsen. So wurde der Amts-
wechsel nicht nur als formale
Zäsur begangen, sondern als
sichtbares Zeichen eines leben-
digenMiteinanders in der evan-
gelischenGemeinde Ketsch.

In dieser Atmosphäre der
Dankbarkeit, des Vertrauens
und der Zuversicht blickte die
Gemeinde auf das Kommende
– getragen von der Hoffnung,
dass auch die neue Generation
von Kirchengemeinderätinnen
und -räten die Geschicke der
Gemeinde mit der bisher ge-
wohnten Umsicht und viel Herz
gestaltenwird. hef

Mehr als nur ein formaler Akt
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE: Verabschiedung alter und Einführung neuer Kirchengemeinderäte.

Die evangelische Pfarrerin Franziska Beetschen (hinten l.) und Diakonin Stefanie Uhlig (hinten r.) mit den neuen Kirchengemeinderatsmitgliedern Elias Korbe (v. l.),
Sigrid Petzke-Hoffmann und Sven Hoberg. BILD:WOLFGANGGANS
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Hockenheim. „Hoggene ahoi
und olé!“, heißt es zum 65. Mal
beim großen Hockenheimer
Fasnachtszug, der am Samstag,
14. Februar, vom Hocken-
heimer Marketing-Verein
(HMV) veranstaltet wird. Knapp
90 Zugnummern starten um
13.31 Uhr in der Unteren
Hauptstraße/Ecke Schwetzin-
ger Straße. Von dort schlängelt
sich der närrische Lindwurm
über die Fortunakreuzung in
die Obere Hauptstraße, am Rat-
haus entlang, weiter in die Rat-
hausstraße, über den Markt-
platz und in die Jahnstraße bis
zur Heidelberger Straße, wo
sich die Parade hinter der Feu-
erwache auflöst.

Mit der Nummer eins startet
traditionell Zugmarschall Chris-
toph Kühnle von der Ersten
Großen Hockenheimer Carne-
vals-Gesellschaft (HCG). Es
schließen sich prächtige Elfer-
ratswagen, Garden, Prinzessin-
nen sowie vielfältige Fußgrup-
pen und Motivwagen an, die
mit farbenfrohen Kostümen
und mitreißender Musik für Be-
geisterung sorgen wollen und
rheinisches sowie schwäbisch-
alemannisches Fasnachts-
brauchtum vereinen.

Appell: auf militärische
Uniformen und
Waffenattrappen verzichten
„Auch in diesem Jahr freuen wir
uns über fantasievolle, bunte
Kostüme. Gleichzeitig bitten wir
– wie bereits im vergangenen
Jahr – darum, auf militärische
Uniformen und Waffenattrap-
pen zu verzichten, da sie von
echten kaum zu unterscheiden
sind“, so der stellvertretende
Vorsitzende Dirk Tettenborn.
Für das leibliche Wohl ist be-

reits ab 12 Uhr auf dem Markt-
platz gesorgt: Fünf Bewirtungs-
buden der Hockenheimer Ver-
eine (1. Große Hockenheimer
Carnevals-Gesellschaft, Ho-
ckenheimer Sportverein, Rin-
ger-Sport-Verein, Schwimmver-
ein Hockenheim und Stadtka-
pelle Hockenheim) bieten le-
ckeres Essen und gute Getränke
an. Dort heizt außerdem DJ la
Dous allen Fastnachtsfans mit
Partymusik so richtig ein. Das
große Finale bildet die Sieger-
ehrung der Teilnehmer um

17:00 Uhr auf der DJ-Bühne vor
der evangelischen Kirche. Auch
dieses Mal dürfte es der Jury
nicht leichtfallen, die besten
Beiträge auszuwählen. Bewertet
werden sie nach Originalität,
Kostümierung, Aufwand sowie
nach Aktivität und Gesamtauf-
treten der Fußgruppen und Mo-
tivwagen – jeweils auf einer Ska-
la von 1 bis 10.

An der Strecke wird es wie
gehabt zwei Bühnen mit Zug-
kommentatoren geben. Eine
davon steht vor dem Rathaus in

der Oberen Hauptstraße mit der
Zugkommentatorin Carina We-
ber von CC Blau-Weiß, die an-
dere Bühne mit DJ la Dous und
der späteren Preisverleihung
befindet sich auf dem Markt-
platz. Dort kommentieren die
ehemalige Rennstadtprinzessin
Eva I. von der HCG und Mode-
rator Cihad I. vom HMV die
Showeinlagen der teilnehmen-
den Fasnachter.

Der HMV hat mit der Stadt
Hockenheim, der Polizei, der
Security und allen involvierten

Kräften verstärkte Sicherheits-
maßnahmen durchgesetzt.

Verstärkte Kontrollen und
Patrouillen von Polizei und
Security
Um eine sichere Umgebung für
alle Besucher zu gewährleisten,
besteht auf der gesamten Zug-
strecke ab 8 bis etwa 18.30 Uhr
absolutes Halteverbot, in man-
chen Straßen auch bis 20 Uhr. Ab
11 Uhr ist die gesamte Aufstel-
lungs- und Zugstrecke inklusive
Nebenstraßen und Stichwege,

die zur Schwetzinger Straße füh-
ren, komplett für den Verkehr
gesperrt. Ab diesem Zeitpunkt ist
kein Ein- und Ausfahren mehr
möglich. Polizei und Sicherheits-
kräfte werden ihre Kontroll- und
Patrouillenaktivitäten intensivie-
ren, um erhöhte Sicherheit zu
gewährleisten, kündigt der HMV
an.

Zusätzlich zu den Straßen-
und Platzsperrungen werden
an strategisch wichtigen Stel-
len mobile Fahrzeugsperren

vom Bauhof eingesetzt Den
Anweisungen der Ordnungs-
und Rettungskräfte ist Folge zu
leisten, heißt es in der Ankün-
digung weiter. Wie im Vorjahr
herrscht auf dem gesamten
Zehntscheunenplatz Alkohol-
verbot. Der HMV bittet, auf der
gesamten Zugstrecke sowie auf
dem Marktplatz auf Glasfla-
schen zu verzichten und Ge-
tränke in PET-Flaschen umzu-
füllen. Neu in diesem Jahr: Es
gilt ein Konfettiverbot. zg

Narren ziehen zum 65. Mal durch die Stadt
BRAUCHTUM: Hockenheimer Marketing-Verein organisiert Fasnachtszug am 14. Februar mit knapp 90 Nummern.

Reges Treiben auf dem Hockenheimer Marktplatz: Hier in der Stadtmitte ist das Epizentrum des Fasnachtszugs, von der Bühne vor der evangelischen Kirche gibt es freche Kommentare, an den Ständen gegenüber
Verpflegung für die Narren. BILD: HOCKENHEIMER MARKETING-VEREIN


